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Fortsetzung GN 9150 Kontrolleinheiten

Elektrische und mechanische Eigenschaften 

Spannungsversorgung 24 V DC

Stromaufnahme 50 mA

Frequenzbereich 2,4 GHz ... 2,48 GHz

Antennenanschluss
SMA Buchse
Koaxialkabel RG 174/U

Schutzklasse II

Verpolungsschutz Ja

Betriebstemperatur 0 °C ... 50 °C

Luftfeuchtigkeit
max. 80 % 
(ohne Kondensation)

EMV nach EN 61000-6-2; EN 61000-6-3

Befestigung auf Hutschienen nach IEC 60715

BUS-Systeme

Einbindung 
Maschinensteuerung

mit Netzwerkkabel RJ45

Die Kommunikation zwischen Stellungsanzeigern und Kontrolleinheit erfolgt durch ein proprietäres ELESA-Protokoll. Die 
Kontrolleinheit kann nur den Soll- und Ist-Positionswert der Stellungsanzeiger verarbeiten und an die Maschinensteue-
rung weitergeben. Über das Funknetz der Kontrolleinheit kann somit nicht direkt auf die Maschinensteuerung zugegriffen 
werden. Aus diesem Grund ist die Funkverbindung gegen Systemveränderungen oder Fremdeindringen geschützt.

Störungen oder Interferenzen von anderen gängigen Funknetzen wie z. B. WLAN, Bluetooth usw. beeinträchtigen die 
korrekte Funktionsweise des Systems nicht, können jedoch die Rückmeldezeit der Stellungsanzeiger an die Kontrollein-
heit verlängern. 

Die Platzierung der Kontrolleinheit direkt neben leistungsstarken Komponenten wie z. B. Motoren, Umrichter usw. sollte 
vermieden werden. Ist dies nicht möglich, sollte ein Sicherheitsabstand von mindestens 200 mm eingehalten werden.

Weitere wichtige Angaben und Hinweise beinhaltet die Betriebsanleitung für Kontrolleinheiten GN 9150. Sie ist jeder 
Kontrolleinheit beigefügt und steht als Download auf www.ganternorm.com unter „Service“ zur Verfügung.

Sicherheitshinweise


